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4 Termine Praktikum á 2 Ue´s

Alternativ: 3 Termine á 3 Ue´s

Oder Nachmittag 2 Termine á 4 Ue´s

.

Nach dem Praktikum findet eine Besprechungsstunde mit der Praktikumslehrperson statt 

(Abgeltung als MDL – Schuldatenbank)
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Termine

Beginn Oktober bis Ende Jänner



Termine Wintersemester 2024/25
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Registrierung der Studierenden auf

https://schulpraktikum.ph-tirol.at/node/add/anmeldung_sp3_semester
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Studierende

https://schulpraktikum.ph-tirol.at/node/add/anmeldung_sp3_semester


Werkpraktikum
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Inhalte: 

o Effiziente und differenzierte Lernumgebung für einen gelingenden Werkunterricht 
kennenlernen

o Handlungsorientiert, problemorientiert und prozessorientiert Werkunterricht gestalten 
(Ideenfindungs- und Gestaltungsprozess)

o Konstruktive Haltung gegenüber Fehlerkultur entwickeln
o Unterrichtsvorbereitung altersgerecht planen und gestalten
o Notwendigkeit der Differenzierung und Individualisierung aufgrund der vorherrschenden 

Heterogenität als Grundlage eines gender- und diversitätssensiblen Unterrichts erkennen



o Aktive Beteiligung am Unterricht = aktive Hospitation
o Vor- bzw. Nachbesprechungen 
o Bei Bedarf: Herstellung der Werkstücke
o Bei Bedarf: Erstellung bebilderter Werkstückplanungen
o Erstellung einer bebilderten, integrativen Semesterplanung
 Technisches/Textiles Werken
o Orthografische Richtigkeit aller schriftlichen Unterlagen 
o Einhaltung des Ordnungsrahmens: 
o Pünktlichkeit, Vorbildwirkung in Sprache, Handeln, Umgangsformen, 
 Auftreten, Kleidung, Sauberkeit;
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Anforderungen für einen erfolgreichen Abschluss: 



Beurteilungsrelevant 

✓Aktive Beteiligung am Werkunterricht

✓Positive Rückmeldung durch Praktikumslehrperson

✓Anwesenheit im Schulpraktikum zu 100%

✓Einhaltung des Ordnungsrahmens, wie Pünktlichkeit, Vorbildwirkung in Sprache, Handeln, 

Umgangsformen, Auftreten, Kleidung, Hygienevorschriften, etc.;

✓Upload Semesterplanung (im Team) und Übersichtsblatt auf Datenbank
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Studierende    
Dokumentation ausfüllen und anschließend in der Datenbank hochladen
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Weitere Informationen zum WERKPRAKTIKUM 

Homepage: https://schulpraktikum.ph-tirol.at/node/1517

https://schulpraktikum.ph-tirol.at/node/1517


Beispielhafte Lernaufgabe:
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Technik%20und%20Design/Beispielhafte%20Lernaufgabe%201.docx


Neuer Lehrplan
Technik und Design:
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Technik%20und%20Design/07_Technik%20und%20Design_Primarstufe_e-Recht_fin.pdf


Einladung:
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Danke
www.ph-tirol.ac.at

Dipl.-Päd. Barbara Schallenmüller
Team Schulpraktikum

barbara.schallenmüller@ph-tirol.ac.at
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